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Landeshauptstadt Kiel  
Amt für Soziale Dienste 
Referat für Migration 
Stephan-Heinzel-Straße 2 
24116 Kiel 
Tel.: +49 431 901-3234 
E-Mail: Forum-Migration@kiel.de  
 
 
Forum für Migrant*innen in Kiel 
 
Protokoll der Sitzung am 3. Juni 2025 
17.00 Uhr, in der Rotunde des Kieler Rathauses 
 
Die Sitzung wird von der stellvertretenden Vorsitzenden Marie-Louise Petersen-Scharff gelei-
tet. 
 
Top 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Marie-Louise Petersen-Scharff begrüßt die Mitglieder sowie die Gäste des Forums. Insbeson-
dere werden die Vertretungen der Kieler Ratsfraktionen, die Vertretungen der Beiräte, die Ver-
tretung der Zuwanderungsabteilung sowie die Referent*innen begrüßt.  
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 
Top 2: Genehmigung der Tagesordnung 
 
Es gibt keine Änderungswünsche zur Tagesordnung.  
 
Top 3: Protokoll der Sitzung am 6. Mai 2025 
 
Es gibt keine Änderungswünsche. Das Protokoll ist damit genehmigt.  
 
Top 4: Termine  
 
Alle in der Sitzung genannten Termine wurden bereits über die Geschäftsführung an die Mit-
glieder und Gäste des Forums weitergeleitet und werden an dieser Stelle nicht zusätzlich auf-
geführt. 
 
Top 5: Vorstellung der Kriminalitätsstatistik (PKS)  
 
Die stellvertretende Vorsitzende begrüßt Alexander Hahn und Matthias Wetzig von der Poli-
zeidirektion Kiel, Stabsbereich 5 Kriminalität / Lage. Alexander Hahn (Leiter der Polizeidirek-
tion Kiel) bedankt sich für die Einladung und gibt nach einer persönlichen Vorstellung einen 
Gesamtüberblick der Kriminalitätsentwicklung in der Landeshauptstadt Kiel. Die PKS sei eine 
Ausgangsstatistik, die den Umfang der der Polizei im Berichtszeitraum bekannt gewordenen 
Straftaten nach Deliktsbereichen untergliedert wiedergibt. Zudem ermögliche sie Aussagen zu 
den ermittelten Tatverdächtigen sowie über die Veränderungen der Kriminalitätszahlen und 
Aufklärungsquoten. Dabei geht er unter anderem auf die Entwicklung bei Einzeldelikten, Auf-
klärungsquote, ermittelten Tatverdächtigten, nichtdeutschen Tatverdächtigten sowie Jugend-
kriminalität ein. Die Aussagekraft der PKS sei jedoch begrenzt, weil sie nur einen Ausschnitt 
des zurückliegenden Kriminalitätsgeschehens beleuchten und Delikte, die der Polizei nicht be-
kannt geworden sind, unberücksichtigt lassen würde. Der Umfang des sog. „Dunkelfeldes“ 
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hänge von der Art der Delikte ab und würde wesentlich durch das Anzeigeverhalten der Be-
völkerung beeinflusst. Da bei rassistischen Straftaten der Staatsschutz ermittelt, liegen der 
Polizeidirektion Kiel über diese Straftaten keine Angaben zu vor. 
 
Nach einer regen Austauschrunde unter anderem über persönliche Erfahrungen einiger Teil-
nehmenden mit der Polizei Kiel sowie über mögliche soziale Ursachen der Kriminalität bedankt 
sich die stellvertretende Vorsitzende bei Alexander Hahn und Matthias Wetzig für die Vorstel-
lung.  
 
Die PowerPoint Präsentation wird dem Protokoll als Anlage beigefügt. Die vollständige Krimi-
nalstatistik steht als Dokument samt Grafiken und Tabellen unter dem folgenden Link zum 
Download zur Verfügung: https://t1p.de/PKS2023_LHKiel 
 
6. Aktuelle Themen der Mitglieder – Austausch und weitere Schritte 
 Reinhard Pohl gibt eine Übersicht über den Koalitionsvertrag sowie die Einbürgerungen 

und schreibt folgenden Inhalt für das Protokoll. 
 
Koalitionsvertrag: 
Die Bundesregierung hat jetzt einen Gesetzentwurf fertig, mit dem der Familiennachzug 
zu subsidiär Geschütztes für zwei Jahre ausgesetzt werden soll. Die vorige CDU-SPD-
Regierung hatte ihn schon auf 1000 Visa im Monat begrenzt. Betroffen sind ungefähr 
180.000 Familienangehörige, vor allem Frauen und Kinder, die ein Visum beantragt haben 
und zurzeit warten. Rund zwei Drittel von ihnen leben in Syrien oder in einem Flüchtlings-
lager in der Nachbarschaft. Andere Betroffene leben in Afghanistan, Irak, Somalia, Jemen 
oder anderen Ländern. Der Gesetzesentwurf wird jetzt in den Bundestag eingebracht. Die 
Regierung will ihn noch vor den Sommerferien auch im Bundesrat abstimmen lassen. 

  
Einbürgerungen: 
Die Landesregierung veröffentlicht jedes Jahr einen „Einbürgerungsmonitor“, in dem auch 
die Zahlen der Kreise miteinander verglichen werden. Die Veröffentlichung Ostern 2025 
betrifft allerdings das Jahr 2023. Da ist Kiel etwas zurückgefallen und liegt aber im Durch-
schnitt von Schleswig-Holstein, 2022 lag Kiel noch etwas darüber. Gemessen wird, wie 
viele Ausländer*innen über acht Jahre in Deutschland leben und wie viele davon einge-
bürgert wurden. In Rendsburg-Eckernförde waren es 14,9 Prozent, im Kreis Plön 10.5 Pro-
zent, in Kiel 5,4 Prozent. In Lübeck allerdings nur 1,9 Prozent. Nach eigener Recherche 
sind in Kiel die Einbürgerungen nochmal etwas zurückgegangen, wie auch in Lübeck und 
im Kreis Pinneberg. In den 12 anderen Kreisen ist die Zahl der Einbürgerungen gestiegen, 
so dass insgesamt über 9.000 Menschen in Schleswig-Holstein eingebürgert wurden. Die 
meisten kamen aus Syrien. 

 
Top 7: Berichte aus Arbeitskreisen, Ausschüssen und Beiräten 
 
a) Haus der Vielfalt: Emmanuel Ossei-Wusu berichtet über das „Fest der Vielfalt“ des Vereins     
    Haus der Vielfalt, das am 17.Mail 2025 in den Räumlichkeiten des Vereins sowie im Außen-    
    gelände stattgefunden hatte.  
 
Top 8: Bericht des Vorstands und der Geschäftsführung 
 
a) Bericht des Vorstands:  

 Die stellvertretende Vorsitzende berichtet über den Besuch beim NDR (Norddeut-
scher Rundfunk Schleswig-Holstein) vom 31. Mai 2025. Dabei ist der Vorstand ge-
meinsam mit den Mitgliedern des Arbeitskreises „Öffentlichkeitsarbeit des Forums“ 
der Einladung der NDR gefolgt und hat sich mit einigen Beschäftigten des NDR aus-
getauscht. Gesprächsinhalte waren unter anderem die Repräsentation und Einbin-
dung von Menschen mit Migrationshintergrund im Fernsehen. Die stellvertretende 
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Vorsitzende freut sich, dass der NDR auf das Forum zugekommen ist und sie mit ei-
ner Delegation im Studio Kiel empfangen hat. Das Forum wird gebeten, konkrete Vor-
schläge zur mehr Teilhabe und Einbindung von Menschen mit Migrationshintergrund 
dem NDR mitzuteilen.  

 
b) Bericht der Geschäftsführung:  

 Anuschka Abutalebi teilt mit, dass viele Bewerbungen auf die Planstellen im Referat 
für Migration für den Bereich „Koordinierungsstelle Integration und Teilhabe“ einge-
gangen sind. 

 Aufgrund der städtischen Haushaltssperre können die meisten Projektanträge, die für 
den Förderfonds „Zusammenhalt stärken-Teilhabe fördern“ eingereicht wurden, in 
diesem Jahr nicht gefördert werden.  

 Zudem teilt Anuschka Abutalebi mit, dass sie heute das letzte Mal in der Sitzung sei. 
Sie habe eine neue berufliche Herausforderung in einem anderen Bundesland ange-
nommen und verlasse die Landeshauptstadt Kiel zum 1. Juli 2025. Sie bedankt sich 
für die bisherige sehr gute Zusammenarbeit mit dem Forum. 
 

9: Mitgliedsänderungen 

Neu im Forum:  
 

 Neue Stellvertretung bei isfa e.V. 
Johanna Röschmann 

 
Veränderung bei …:  
 

 Ratsfraktion Die Linke 
Neu: Ali Haydar Mercan 
Ausgeschieden: Tamara Mazzi 
 

 Beirat für Seniorinnen und Senioren  
Neu: Rüdiger Barths 
Stellvertretung neu: Norgart Manthei  
Ausgeschieden Christine Scheffer und Rainer Schill 

 
Es folgt eine kurze Vorstellung der neuen Mitglieder.  
 
Top 10: Sonstiges 
 
Der Teilnehmer Florian Schwark betont, dass der NDR eine gute Online-Medien habe und 
bittet den folgenden Link zur ARD-Monitor-Folge "Volk in Angst. Wie mit Verbrechen Politik 
gemacht wird" mit ins Protokoll aufzunehmen. Dabei gehe es insbesondere auch um die Kri-
minalitätsstatistik (PKS). Hier der Link: 
https://www.ardmediathek.de/video/volk-in-angst-wie-mit-verbrechen-politik-gemacht-wird/volk-

in-angst-wie-mit-verbrechen-politik-gemacht-

wird/wdr/Y3JpZDovL3dkci5kZS9CZWl0cmFnLXNvcGhvcmEtYzAzYzg2NTEtMjk3OC00ZWExLWI5OT-

gtZGQ2N2M4ZTY2NjM5 

 
An dieser Stelle bedankt sich die stellvertretende Vorsitzende bei den Mitgliedern und Gästen 
und beendet die Forums-Sitzung um 19.19 Uhr. 
 
Derya de Lor 
Referat für Migration 
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Einbürgerungen Schleswig-Holstein (Quote: Anteil an Ausländer:innen im Kreis, die 8 Jahre in DE leben) 

Kreis Einb 2021 Quote 2021 Einb. 2022 Quote 2022 Einb. 2023 Quote 2023 Einb. 2024 

Rendsburg-Eckernförde 410 7,5 % 866 14,8 % 976 14,9 % 1.352 

Steinburg 142 4,0 % 256 6,8 % 532 12,8 % 705 

Plön 92 3,7 % 214 8,1 % 307 10,5 % 322 

Flensburg 125 2,6 % 205 3,9 % 521 9,0 % 525 

Schleswig-Flensburg 154 3,7 % 95 2,1 % 378 7,6 % 499 

Kiel 571 4,6 % 798 6,2 % 765 5,4 % 667 

Segeberg 401 3,1 % 769 5,6 % 755 5,1 % 990 

Nordfriesland 82 1,8 % 115 2,3 % 289 5,1 % 365 

Hzgt. Lauenburg 217 3,1 % 303 3,9 % 386 4,5 % 340 

Stormarn 224 2,6 % 215 2,3 % 442 4,3 % 1.011 

Dithmarschen 100 3,6 % 83 2,6 % 144 4,0 % 197 

Pinneberg 397 2,2 % 665 3,4 % 836 3,9 % 641 

Ostholstein 182 3,9 % 107 2,1 % 212 3,7 % 368 

Neumünster 63 1,6 % 144 3,5 % 105 2,2 % 477 

Lübeck 335 2,7 % 366 2,8 % 266 1,9 % 577 

SH  zusammen 3.495 3,2 % 5.201 4,5 % 6.914 5,4 % 9.036 

Einbürgerungen 2021, 2022 und 2023 nach dem Einwanderungsbericht der Landesregierung. Einbürgerungen 2024 nach Auskunft der Pressestellen oder der 

Einbürgerungsbehörden der Kreise. 










